
 

„Den Spaß lassen wir uns nicht nehmen“   
Das Volleyballturnier läutet traditionell das Schuljahresende an der 

Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule ein  
 

„Bedenken wegen der Hitze hatten wir durchaus“, sagt Christian Holter, Sportlehrer an der 

Richard-von-Weizsäcker-Schule (RWS), der gemeinsam mit den Kollegen Niels Berges und 

Kai Friedrich sowie Schülern der SMV das diesjährige Volleyball-Turnier hinter dem 

Schulgebäude organisiert hat. Aber den Spaß ließen sich die Schülerinnen und Schüler der RWS 

– und unter ihnen auch viele Ehemalige – von der Hitze nicht nehmen: 15 Mannschaften aus 

allen Schularten waren am Start, aber anders als bei der Fußball-WM flossen keine Tränen bei 

einer Niederlage. „Das Wichtigste ist, dabei zu sein“, betont Emma, und ihre Freundin Nicole 

fügt lachend hinzu: „Tränen fließen hier nicht, nur der Schweiß, dafür in Strömen“ – auch 

übrigens beim Ausprobieren neuer Trendsportarten wie Spikeball und Paddlesmash. Zum 

Glück gab es gegen Erschöpfung und Durst die Mocktailbar, die von den Abiturienten des 

kommenden Jahres organisiert wurde. Dass am Ende das Team der HolterAllStars aus 

ehemaligen Abiturienten des Sozialwissenschaftlichen Gymnasiums vor dem 1.FC Unterkurs 

und dem Team von Volley Vision gewonnen hat, wurde von allen ausgiebig gefeiert. „Spaß zu 

haben ist wichtig, aber sportlich etwas zu leisten nicht minder“, erläuterte Christian Holter; 

letztlich aber sei es vor allem darum gegangen, vor den anstehenden Sommerferien noch einmal 

gemeinsam etwas jenseits des Klassenraums und nach den Prüfungen auf die Beine zu stellen 

– und eine gute Tradition an der RWS zu pflegen. 

Photo (privat): Gewonnen hatten am Ende alle: nämlich einen schönen Schultag an der RWS. 

  


